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Nummer 44

Informationen aus der  
Ortschaftsratssitzung vom 20.10.2015  
Verpachtung des Fischereirechts in Teilen von Krebsbach und 
Mühlebach beschlossen 
Beschlossen hat der Ortschaftsrat die Verpachtung des Fischerei-
rechts in Teilen von Krebsbach und Mühlebach an die Freiburger 
Sportischer, die bereits den Waltershofener See gepachtet haben. 
  
Mittel des Pauschaletats verausgabt 
Beschlossen wurde in der Sitzung, dass aus Mitteln des Pauschale-
tats jeweils 1.000 € für die Gestaltung mit Beplanzung rund um die 
Steinriedhalle sowie für einen Farbanstrich der Ortseingangstafeln 
und Sanierung der Bushaltestelle „Fass“ zur Verfügung gestellt wer-
den. 

Bauanträgen zugestimmt 
Jeweils zugestimmt hat der Ortschaftsrat in seiner Sitzung folgen-
den Bauanträgen:
•	 Neubau einer Doppelhaushälfte mit Einliegerwohnung und 2 

Stellplätzen auf Flst. Nr. 6984/3, Im Giesental 27;
•	 Abbruch eines bestehenden Schuppens und Neubau einer Gara-

ge mit Lager und WC auf Flst. Nr. 5240/3 u. /4, Umkircher Str. 33 / 
Burgmatt 1;

Glasfasernetz kommt! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die 80 geforderten Vorverträge wurden abgeschlossen. 
  
Damit haben wir gemeinsam erfolgreich die Weichen für eine moderne Internet- Infrastruktur gestellt und für Waltershofen ein großes 

 

Ziel erreicht! 

Wir werden uns jetzt weiter dafür einsetzen, dass die terminlichen und vertraglichen Zusagen von Inexio und der Stadt Freiburg ein-
gehalten werden. 

Petra Zimmermann, Ortsvorsteherin, 
mit Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräten 

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 

Öfnungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich    13:30 – 18:00 Uhr 
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öf-
nungszeiten möglich. 
  
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin: 
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr sowie nach Vereinbarung auch zu 
anderen Terminen. 
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

▼ Ärztlicher Notdienst
 Tel. 116 117

▼ Apotheke
Mittwoch 28.10.15 Bären-Apotheke Buchheim, 
  Tel. 07665 2252
Donnerstag 29.10.15 Breisgau-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 7537
Freitag 30.10.15 Europa-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 942055
Samstag 31.10.15 Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten, 
  Tel. 07663 1205
Sonntag 01.11.15 Kaiserstuhl-Apotheke Oberrotweil, 
  Tel. 07662 337
Montag 02.11.15 Münster-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 7299 
Dienstag 03.11.15 Storchen-Apotheke Gottenheim, 
  Tel. 07665 5717
Mittwoch 04.11.15 Reben-Apotheke Oberrotweil, 
  Tel. 07662 1818

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

▼ Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

▼ Hebamme
Gisèle Stef en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V. 
- Nachbarschaftshilfe -, Am Dürleberg 1, 
79112 Freiburg-Opi ngen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen 
Tel. 07664 912001; 
Sprechstunden:  Mo. – Fr.  10:30 – 12:00 Uhr; 
   nachmittags nach Vereinbarung

•	 Umbau des Dachgeschosses und Errichtung einer Dachgaube auf 
Flst. Nr. 216/1 und /2, Umkircher Str. 1 a;

•	 Erhöhung des Ober- und Dachgeschosses des bestehenden Ein-
familienhauses und Umbau zu einem 3-Familienhaus auf Flst. Nr. 
5654, Am Hohberg 5;

•	 Neubau einer Doppelhaushälfte mit Carport auf Flst. Nr. 5708/2, 
Niedermattenstraße;

•	 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport auf Flst. Nr. 
5708, Niedermattenstraße;

•	 Neubau einer Doppelhaushälfte mit Stellplatz auf Flst. Nr. 5708/1, 
Niedermattenstraße.

Informationen/Verschiedenes
•	 Bekanntgegeben wurde in der Sitzung, dass die geforderten 80 

Vorverträge mit der Firma Inexio erreicht worden sind und so-
mit die Voraussetzungen geschaf en sind, dass Waltershofen mit 
schnellem Internet versorgt wird.

•	 Ebenso wurde informiert, dass noch nicht alle Grundzustimmun-
gen der Grundstückseigentümer zum Baugebiet Niedermatten 
beim Stadtplanungsamt eingegangen sind und die Eigentümer, 
deren Zustimmungen noch fehlen, nochmals vom Stadtplanungs-
amt angeschrieben werden.

 

Storchennest vorübergehend abgebaut 
Anfang Oktober haben die Storchenpaten das Storchennest auf dem 
Kirchendach abgebaut. Nachdem im Laufe des Jahres erfolgreich 
Spenden durch die Pfarrgemeinde und den Weissstorch Breisgau e. 
V. für den Zweck eingeworben worden sind, soll die Unterkonstruk-
tion durch ein neues Metallgestell ersetzt werden, das derzeit ange-
fertigt wird. Wenn die Störche im kommenden Jahr wieder zurück-
kehren, werden sie ihr Nest auf der dann stabilen Unterkonstruktion 
einrichten können.  

 

Neues Meldegesetz ab 1. November  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das am 1. November in Kraft 
tritt, wird das Melderecht in Deutschland vereinheitlicht. Es soll un-
ter anderem die Daten der Bürger/innen besser schützen. So muss 
etwa im Rahmen einer einfachen Melderegisterauskunft künftig 
angegeben werden, ob die Auskunft für einen gewerblichen Zweck 
benötigt wird. Die erlangten Daten dürfen dann nur für diese Zwe-
cke verwendet werden. Auskünfte für Zwecke der Werbung oder des 
Adresshandels sind künftig nur noch zulässig, wenn die Betrof enen 
in die Übermittlung ihrer Meldedaten für diese Zwecke ausdrück-
lich eingewilligt haben. Mit dem neuen Melderecht wird zudem die 
Meldepl icht in Krankenhäusern und ähnlichen Einrichtungen ab-
geschaf t, solange Bürger/innen für eine Wohnung in Deutschland 
gemeldet sind. Wieder eingeführt wird die 2002 abgeschaf te Mit-
wirkungspl icht des Wohnungsgebers bei der An- und Abmeldung. 
Damit sollen Scheinanmeldungen wirksamer verhindert werden. 
Künftig muss bei der Anmeldung in der Meldebehörde eine vom 
Wohnungsgeber ausgestellte Bescheinigung vorgelegt werden, 
mit der der Einzug in die anzumeldende Wohnung bestätigt wird. 
Die Wohnungsgeberbestätigung kann unter www.freiburg.de - On-
line-Dienste - Meldewesen - Mitwirkung des Wohnungsgebers he-
runtergeladen, ausgefüllt und direkt an den Bürgerservice gesandt 
werden. Außerdem hält der Bürgerservice in der Basler Straße 2 so-
wie die Ortsverwaltungen Einzugs- und Auszugsmitteilungen für die 
Vermieter bereit. 
  
Schon bisher bestand die Möglichkeit, bei einer Gefahr für Leben, 
Gesundheit, persönliche Freiheit oder bei ähnlichen schutzwürdigen 
Interessen der meldepl ichtigen Person eine Melderegisterauskunft 
an Personen oder Stellen dadurch zu verhindern, dass für Bürger/in-
nen eine Auskunftssperre im Melderegister eingetragen wird. Künf-
tig gibt es zudem die Möglichkeit der Eintragung eines bedingten 
Sperrvermerks im Melderegister für Personen, die in Einrichtungen 
zum Schutz vor häuslicher Gewalt, in Einrichtungen zur Behand-
lung von Suchterkrankungen, in Krankenhäusern, Pl egeheimen 
oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung pl egebedürftiger 
oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung dienen, einer 
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Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber wohnen oder sich in einer 
Justizvollzugsanstalt bei nden. Damit soll speziell für den dort woh-
nenden Personenkreis gewährleistet werden, dass eine Weitergabe 
von Meldedaten an Private unterbleibt, soweit deren schutzwürdige 
Interessen dadurch beeinträchtigt würden. 
  
Mit dem Gesetz wird kein bundeseinheitliches Melderegister ge-
schaf en. Die Länder behalten ihre dezentralen Melderegister auf 
Ortsebene und ggf. bestehende zentrale Datenbestände. Das bishe-
rige Widerspruchsrecht im Meldegesetz von Baden-Württemberg, 
dass ein automatisierter Abruf über das Internet nicht zulässig ist, 
sieht das Bundesmeldegesetz nicht vor. 

Änderung bei der Veröf entlichung 
von Altersjubiläen 
Dem ab 01.11.2015 geltenden neuen Bundesmeldegesetz folgend 
werden durch die Ortsverwaltung künftig Altersjubiläen ab dem 70. 
Geburtstag und darauf olgend nur noch jeder fünfte weitere und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröf entlicht (also 
70. , 75., 80. usw.), und nicht mehr wie bisher jeder Geburtstag ab 
dem 70. Bei Personen, die sich in früheren Jahren bei der Ortsver-
waltung gegen eine Veröf entlichung ihres Geburtstages ausgespro-
chen haben, unterbleibt die Veröf entlichung weiterhin. 
 

 

– Kalender – Datum Uhrzeit Tref punkt Kontakt

... walken montags und 
mittwochs

9 Uhr Infotafel bei den 
Tennisplätzen

Peter Rothfuß, Tel. 6718

... tanzen montags 18:30 Uhr Bürgersaal im Rathaus Lisa Berg, Tel. 8672, und 
Gerdi Jeßen, Tel. 5570

... wandern: Goldener 
Herbst im Liliental

Mittwoch, 04.11. 9 Uhr Infotafel bei den 
Tennisplätzen

Peter Rothfuß, Tel. 6718

... natürlich z’sämme* Donnerstag, 12.11. 16 Uhr Gasthaus Adler Silvia Kühn-Matteis, Tel. 8140, 
und Annabell Heintz, 
Tel. 9390968

... mit Flüchtlingen** Mittwoch, 17.11. 20 Uhr Bürgersaal Sabine Zeller-Schock, 
Tel. 9323677

... arbeiten im Farrenstall täglich, v. a. samstags 
ab 8:30 Uhr

bitte mit Klaus Weis 
Kontakt aufnehmen

Baustelle im Farrenstall Klaus Weis, Tel. 0151 52323784, 
oder info@zaemme.de

... helfen ist immer möglich   Angela Vitt, Tel. 942424
  
*Oktoberaktionen von „Grün statt Grau“ für ein schöneres Ortsbild und Nahrungsangebote für unsere Insekten 
Mit Hilfe von vielen Pl anzenspendern und engagierten Bürger/innen konnte sowohl die Baumscheibe am Rathaus als auch eine in der 
Schutternstraße mit bunter Pl anzenvielfalt gestaltet werden. Dafür herzlichen Dank! Ein Dankeschön- und Kennenlern-Kaf eetrinken i n-
det am Donnerstag, 12. November 2015, um 16:00 im Adler statt. Wir freuen uns auf alle, die bei diesem Projekt mitmachen und dieses 
unterstützen möchten. Sie können gerne mit uns Kontakt aufnehmen (s. o.). Wir haben noch viel vor! 
  
**„Z’sämme mit Flüchtlingen“ am 21.10.15 – ein Rückblick 
Ca. 25 Personen trafen sich am vergangenen Mittwoch im (ziemlich kühlen) Farrenstall in Waltershofen. Groß war das Interesse an der 
Flüchtlingsfrage und groß auch die Bereitschaft aller zu helfen, wo man kann. Gleich zu Anfang wurde die anwesende Ortsvorsteherin 
Petra Zimmermann mit der Frage konfrontiert: „Reden wir heute Abend nur über eine Möglichkeit in der Zukunft oder gibt es konkrete 
Vorhaben der Stadt zur Flüchtlingsunterbringung in Waltershofen?“ Petra Zimmermann konnte Letzteres verneinen. Im Gespräch sei aller-
dings, ob eine freigewordene städtische Wohnung mit Flüchtlingen belegt werden könne. Dies werde derzeit durch die Stadt geprüft. Die 
meisten Anwesenden waren davon überzeugt, dass Waltershofen die Aufnahme und Integration von 2-3 Flüchtlingsfamilien gut „stem-
men“ könne. Aber es war auch allen bewusst, dass derzeit keiner genau sagen kann, wie viele Flüchtlinge in Freiburg noch untergebracht 
werden müssen. Gerade deshalb ist eine frühzeitige Vernetzung sinnvoll, was das Anliegen des Abends war: Man konnte sich in Listen 
eintragen und dabei angeben, in welchem Bereich man Hilfe im Bedarfsfall leisten kann. Auf diese (of ene und jederzeit erweiterbare) 
Liste kann die Ortsverwaltung zurückgreifen, wenn es nötig wird. Nach einem Bericht über die aktuelle Situation in unserem Nachbarort 
Opi ngen wurde ein weiteres Tref en, eine Art Stammtisch, verabredet, voraussichtlich am 17. November im Bürgersaal. Wenn Sie Fragen 
zu diesem Projekt haben oder ebenfalls helfen möchten, nehmen Sie bitte Kontakt auf (s. o.). Dann können Sie auch in den E-Mail-Verteiler 
aufgenommen werden, über den aktuelle Informationen versandt werden. 
  
Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu i nden. 
  
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener/innen unterstützen. 
Unsere Konten lauten: Verein Z’sämme,
•	 Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
•	 Volksbank Breisgau-Süd eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus und in der Sparkasse aus oder Sie 
schicken eine Mail an info@zaemme.de.  
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Kehrmaschine in Waltershofen 
Am Montag, 2. November, kommt die Kehrmaschine zur Straßen-
reinigung nach Waltershofen. Die Fahrzeughalter werden deshalb 
gebeten, ihre Fahrzeuge an diesem Tag nicht am Straßenrand abzu-
stellen. 
 
 

Ausbildung zur/zum Forstwirtin/Forstwirt 
Die Stadt Freiburg bietet beim Forstamt eine Ausbildung zur/
zum Forstwirtin/Forstwirt  mit Ausbildungsbeginn im August/
September 2016 an; Voraussetzung: Hauptschul- oder Real-
schulabschluss. 
  
Wie bewerbe ich mich? 
Wenn Ihr Interesse geweckt wurde, bewerben Sie sich schriftlich 
beim Forstamt, Günterstalstr. 71, 79100 Freiburg; Bewerbungs-
schluss: 31.10.2015.  
  
Noch Fragen? 
Infos zu den Ausbildungsberufen erhalten Sie bei Bernhard Fried-
mann, Tel. 0761 7070688, oder Dirk Hof mann, Tel. 0761 201-6210, 
E-Mail: dirk.hof mann@stadt.freiburg.de 
  
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
vorrangig berücksichtigt. 

 
 

Ausbildung zur/zum Gärtnerin/Gärtner 
Die Stadt Freiburg bietet beim Forstamt, Abt. Mundenhof, zum 
01. September 2016 eine Ausbildung zur/zum Gärtnerin/
Gärtner (Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau) an; Vo-
raussetzung: Hauptschulabschluss. 
  
Wie bewerbe ich mich? 
Wenn Ihr Interesse geweckt wurde, bewerben Sie sich schriftlich 
beim Forstamt, Abt. Mundenhof, Mundenhof 37, 79111 Freiburg; 
Bewerbungsschluss: 30.11.2015.  
  
Noch Fragen? 
Infos zu den Ausbildungsberufen erhalten Sie bei Ulrike Krehbiel, 
Tel. 0761 201-6580, E-Mail: Ulrike.krehbiel@stadt.freiburg.de 
  
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
vorrangig berücksichtigt. 

 
 

29.10. 
Elisabeth Moos, Martackertenstr. 2  78 Jahre

29.10. 
Dragica Bury, St.-Elisabethen-Str. 4a  72 Jahre
 
 
 

Donnerstag, 29. Oktober: 15 Uhr Kinderkino „Planet Willi“ und wei-
tere Kurzi lme für Kinder (ab 6), anschließend Kindertref  bis 17:30 
Uhr; 18 bis 21 Uhr TeenieTref  für die 7. bis 8. Klasse. 
Freitag, 30. Oktober: 17 bis 19 Uhr „Tref  5-bis-7“ – of ener Tref  für 
Mädchen und Jungen der 5. bis 7. Klassen (wir backen Winzerweckle, 
ab 19 Uhr kleine Halloween-Party). 
Herbstferien: Vom 02. bis 06.11. bleibt der Kinder- und Jugendtref  
geschlossen – wir wünschen schöne Ferien! 
Kinderkino: In der nächsten Vorstellung unserer Kinderkino-Reihe 
sind „Planet Willi“ und weitere Kurzi lme für Kinder zu sehen: Willi 
ist nicht von der Erde. Als Willi geboren wurde, kam er von ganz weit, 
von einem tollen Planeten, auf dem es zum Beispiel keine Krankhei-
ten gibt. Deswegen ist Willi natürlich nicht vorbereitet, als er hier auf 
der Erde krank wird. Willis kleine Schwester weiß, dass Willi etwas 
Besonderes ist. Und auch wenn sich manchmal andere Kinder über 
Willi lustig machen und die Eltern viele Sorgen haben, weil man ganz 
besonders aufpassen muss, möchte doch keiner jemals wieder auf 
Willi verzichten. „Planet Willi“ gibt es zusammen mit weiteren ausge-
zeichneten Kurzi lmen für Kinder.
Die Filme sind geeignet für Kinder ab 6 Jahren und am Donnerstag, 
29. Oktober, um 15 Uhr im Kinder- und Jugendtref  zu sehen. Der 
Kostenbeitrag beträgt 1 €. 
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757
Internet: www.kjtw.de.
Träger: Kinder- und Jugendarbeit Tuniberg e. V. 
 
 

Nächster Abfuhrtermin: Freitag,  30. Oktober 
in ganz Waltershofen 
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung) 
- braune Tonne (Bio-Tonne) 
  
zusätzlich östlich der Sonnenbrunnenstraße 
- graue Tonne (mit 14-täglicher Leerung) 
- grüne Tonne 
- gelber Sack 
  
Wertstoffi  nsel  beim alten Sportplatz (Altglas, Elektroschrott, 
Altkleider) 
  
Altkleidercontainer  und  Glascontainer beim Friedhof, an der Hit-
zelhalde (Nähe Baugebiet Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet 
Moos am Ende der Stichstraße Burgmatt; bitte aus Rücksicht auf die 
Nachbarschaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten einhalten: werk-
tags von 8:00 – 19:00 Uhr! 
  
Sperrmüllbörse:  Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-
öf entlichen. 
  
Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Au-
tomat hinter der Steinriedhalle. 
 
 

Gefunden wurde:  
•	 Taschenmesser (Fundort Im Giesental)
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Pl anzenschutz – Sachkundelehrgang 
für Landwirte und Winzer 
Das Pl anzenschutzgesetz schreibt vor, dass alle Personen, die be-
rul ich Pl anzenschutzmittel ausbringen, sachkundig sein müssen. 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Außenstelle Breisach, 
bietet einen sechs Unterrichtstermine umfassenden Basislehrgang 
„Sachkundenachweis Pl anzenschutz“ für Winzer mit Ausbil-
dungsschwerpunkten Biologie von Krankheiten, Schädlingen und 
Nützlingen, Anwenderschutz, gesetzliche Regelungen sowie Mittel-
berechnung in den Räumen der WG Bickensohl, zu folgenden Termi-
nen an: 20.01.2016, 27.01.2016, 03.02.2016, 17.02.2016, 24.02.2016 
und 02.03.2016, jeweils um 19:30 Uhr. Die ganztägige Prüfung i ndet 
statt am 04.03.2016. 
  
Aufgrund der Bedeutung der Böschungspl ege, z. B. in Zusammen-
hang mit der Reblausbekämpfung, wird der 02.03.2016 diesem The-
ma gewidmet sein und für den Landkreis Breisgau – Hochschwarz-
wald die dafür notwendige Sachkunde abdecken. 
  
Die Lehrgangs- und die Prüfungsgebühr betragen jeweils 40 €, zu-
sammen 80 €. 
An dem Sachkundelehrgang interessierte Personen sollten sich 
schriftlich unter Angabe von Namen, Adresse und Geburtsdatum 
bis Mitte Dezember beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Fachbereich Landwirtschaft, Fax-Nr. 0761 2187-5899, anmelden. 
Weitere Auskünfte erteilen die Weinbauberater Burtsche und Zube-
rer, Tel.-Nr. 0761 2187-5858 oder 2187-5828. 
 
 

Jetzt anmelden für das Studium zum Betriebs-
wirt bei der Gewerbe Akademie Freiburg 
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet ab 13. Januar 2016 einen Stu-
diengang zum Betriebswirt an. Die zentralen Themen des Studiums 
sind Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft, Recht und Personalführung. 
In allen vier Fächern wird schriftlich geprüft. Zusätzlich muss eine 
Projektarbeit erstellt werden. Mit dem Abschluss kann man sich für 
das Studium zum Bachelor of Arts in Business Administration an je-
der Hochschule bewerben. Anmeldungen für das Studium werden 
jetzt entgegen genommen. Der Studiengang ist zertii ziert und kann 
unter bestimmten Voraussetzungen mit dem Meister-BAföG und 
dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert werden. 
Weitere Infos: Gewerbe Akademie Freiburg, Tel. 0761 15250-0, oder 
unter www.wissen-hoch-drei.de. 
 
 
 

Amtsgericht Freiburg i. Br.:  
Studium & Ausbildung mit Recht 
Sie suchen zum 1. September 2016 einen Ausbildungs- oder Studi-
enplatz? Das Amtsgericht Freiburg bietet: 
 
•	 Duales Studium: Diplom Rechtspl eger/in (FH),
•	 Duales Studium: Gerichtsvollzieher/in (LL.B.),
•	 Beamter/Beamtin im gehobenen Justizdienst;
 
Online-Bewerbung bis zum 15.01.2016  beimOberlandesgericht 
Karlsruhe unter: www.olg-karlsruhe.de; Infos: www.mit-Recht-in-
die-Zukunft.de. 

•	 Ausbildung zum/zur Justizfachangestellten mit Aufstiegsmöglich-
keit z. Justizfachwirt/in

 
Bewerbung an:  Amtsgericht Freiburg, Frau Schillinger und Frau 
Schindler; Infos: www.amtsgericht-freiburg.de. 
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg  
Gottesdienstordnung  vom 31.10. – 08.11.2015 
Pfarrer Andreas Mair 
Zuständiges Pfarramt:  79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18, 
E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de, 
Internet: www.kath-tuniberg.de. 
Öf nungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr. 
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr, 
Tel. 07665 6431 
E-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 
Diakon Wolfgang Kanstinger,  Tel. 07664 5401 
Kindergarten St. Erentrudis (Mu)  Tel. 07664 3122 
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 
Beichtgelegenheit nach Vereinbarung 

Samstag, 31.10. 
17.00 Glocken läuten Allerheiligen ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Wir beten für Alfred Stork, für Georg Dettinger, Maria Ehrat und Her-
menegilde und Josef Löf el 

Sonntag, 01.11. - Allerheiligen 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
14.30 Gräberbesuch / Gedenkgottesdienst (Mu)  
Bei schönem Wetter wollen wir uns auf dem Friedhof tref en und 
dort aller Verstorbenen gedenken, die wir im vergangenen Jahr zu 
Grabe getragen haben. Hierzu laden wir die ganze Gemeinde ein. 
Musikalisch gestaltet von der Winzerkapelle Munzingen. Sollte es 
regnen, werden wir durch Glockengeläut in die Kirche eingeladen. 
14.30 Gräberbesuch / Gedenkgottesdienst (Wa) 
Mitgestaltet vom Kirchenchor St. Peter und Paul 
Bei schönem Wetter wollen wir uns auf dem Friedhof tref en und dort 
aller Verstorbenen gedenken, die wir im vergangenen Jahr zu Grabe ge-
tragen haben. Hierzu laden wir die ganze Gemeinde ein. Sollte es reg-
nen, werden wir durch Glockengeläut in die Kirche eingeladen. 
  
Montag, 02.11. – Allerseelen - 
- Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa - 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) mit Totengedenken 
  
Donnerstag, 05.11. 
- Gebetstag um geistliche Berufungen - 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul, Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Wir beten für Dominikus Allgeier und verstorbene Angehörige 

Freitag, 06.11. 
- Herz-Jesu-Freitag - 
14.30 Rosenkranz in der Waldkapelle (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
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Samstag, 07.11. 
- Zählung der Gottesdienstteilnehmer - 
17.00 Glocken läuten den 32. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Musikalisch mitgestaltet vom Gemischten Chor Munzingen 
  
Sonntag, 08.11. 
- Zählung der Gottesdienstteilnehmer - 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 

Am Freitag, den 6. November 2015, bringt Herr Pfr. Mair die 
Krankenkommunion ins Haus; in Munzingen ab 10.15 Uhr, in 
Opi ngen und Waltershofen ab 14.30 Uhr. 

Kinder- und Jugendchor Opi ngen: 
In den Ferien keine Probe 
 
 

Evangelische Pfarrgemeinde Tuniberg

Nachrichten des Predigtbezirks Opi ngen 
und Waltershofen der Evangelischen 
Pfarrgemeinde Tuniberg 
79112 Freiburg-Opi ngen, Unterdorf 8, 
Tel. 07664 1880, Fax 07664 1801 
E-Mail: EvPfa-Opi ngen@t-online.de 
Internet: www.opi ngen.de ® evkirche 
Bankverbindung:  Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd eG, 
IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31, BIC GENODE61IHR 
Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Sekretariat: Frau Danzeisen; Dienstag + Donnerstag 8:00 – 13:00 
Uhr 

Monatsspruch	November 
Erbarmt euch derer, die zweifeln. 

Judas 22 

Wochenspruch	 
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. 

Psalm 130,4 

Gottesdienste 
Samstag, 31.10. 
19.00   Zentraler Reformationsgottesdienst, Dekan Markus Engel-
hardt, Ludwigskirche Freiburg 
  
Sonntag, 01.11.22.	Sonntag	nach	Trinitatis 
10.00   Themengottesdienst „Kruzii x Hohenwart“, Pfr. Binder, Berg-
kirche Opi ngen 
10.00   Themengottesdienst „Erzengel Michael“, Pfr. Bösenecker, Kir-
che Tiengen 

Sonntag, 08.11. 
10.00   Gemeinsamer Festgottesdienst in Tiengen, Pfr.in Steidel, 
20jähriges Chorjubiläum „s’Chörle“ mit anschl. Empfang im Tuni-
berghaus 

Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
Mittwoch, 28.10. 
KEIN Koni rmandenunterricht 
20.00 Kirchenchorprobe Frauen; 20.45 Männer; 21.15 Tutti, Gem.
saal Opi ngen 
  
Donnerstag, 29.10. u. 05.11. 
9.30 Krabbelgruppe, Tref  von 0 - 3J. mit Müttern/Vätern im Ge-
meindesaal Opf., Unterdorf 8 

Montag, 02.11. 
14.00 Betreuungsgruppe  der Kirchl. Sozialstation Tuniberg für 
Menschen mit Demenz im Gemeindehaus Tiengen, Alte Breisacher 
Str. 5; Info und Anmeldung Sozialstation, Tel. 07664 3057 

Dienstag, 03.11. 
19.00 Of ene Kapelle – Ökumenisches Abendgebet, Kapelle St. 
Bartholomae in St. Nikolaus, Schlossgasse 
Schriftlesung, Gebet u. Lieder, Stille in Gemeinschaft 

Mittwoch, 04.11. 
KEIN Koni rmandenunterricht 
20.00 Kirchenchorprobe Männer; 20.45 Frauen; 21.15 Tutti 

Vorankündigungen 
Di., 10.11., 18.00 OFT – Of ener Frauentref  im Gemeindesaal Op-
i ngen 
Sa., 14.11., 20.00 Konzert Kammerchor „cappella vocale würz-
burg“, A-capella-Werke und orgelbegleitete Kompositionen von 
Mendelssohn, Schumann, Brahms, Kiel, Becker, Bruch, Reger. Berg-
kirche Opi ngen; Eintritt: 12 / erm. 10 Euro 
So., 15.11., 11.15 Kindergottesdienst, Gemeindesaal 

Musik in der Bergkirche 
Mittwoch , 28.10., 17 Uhr 
Die kleine Glocke am Tag der Apostel Simon und Judas 
Of ene Kirche, Lesung, Musik 
Thema: Renaissance – Humanismus – Reformation 
Samstag, 31.10., 17 Uhr 
Die große Glocke am Gedenktag der Reformation 
Kammermusik 
Sonntag, 01.11., 17 Uhr 
Die kleine Glocke am Gedenktag der Heiligen 
Vesper (Abendlob) 
Eintritt frei – Spenden willkommen 
 

 
 

Fußball 
SV Waltershofen I - Bahlinger SC II  3:4 (1:2) 
Sehr unglücklich durch einen Tref er in der Nachspielzeit verlor der 
SVW sein Heimspiel gegen die Regionalliga-Reserve des Bahlinger 
SC. Dabei erwischte der SVW einen Start nach Maß. Bereits nach 6 
Minuten führten die Blau-Weißen durch Sebastian Jenne auf Vorar-
beit von Manuel Seifert. Waltershofen spielte in dieser Anfangspha-
se sehr forsch auf und war das dominierende Team. Wer weiß, wie 
das Spiel gelaufen wäre, hätte Daniel Schulzke in der 17. Minute bei 
einem sehenswerten Freistoß nicht den Innenpfosten, sondern ins 
Tor getrof en. Nach ca. einer halben Stunde trafen die Gäste zum 
Ausgleich. Kurz vor der Pause konnten sie dann die 1:2-Pausenfüh-
rung erzielen. Nach der Pause kamen beim SVW mit Fabian Joos und 
Torsten Schätzle zwei Of ensivakteure ins Spiel, die gleich mit ihrer 
ersten Aktion erfolgreich waren. Fabian Joos konnte freigespielt wer-
den und legte den Ball quer auf Schätzle, der das 2:2 erzielte. Nach 
gut einer Stunde war ein Gästespieler frei und brauchte nur noch 
zum 2:3 abzustauben. Doch der SVW wehrte sich und nach einer 
Freistoß-Hereingabe von Joos stand Daniel Hänsler am langen Pfos-
ten goldrichtig und schloss wuchtig zum 3:3 ab. Durch eine Einzelak-
tion in der Nachspielzeit i el dann noch das unglückliche 3:4. 
  
SV Waltershofen II - Bahlinger SC III  2:1 (0:0) 
Ihren ersten Heimsieg in dieser Saison konnte die Zweite gegen die 
Dritte des Bahlinger SC feiern. Doppelter Torschütze war dabei Timo 
Zipfel. 
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Das nächste Spiel: 
Sonntag, 01.11. 
14:30 Uhr: SG Wasser-Kollmarsreute I - SV Waltershofen I (in Kollmars-
reute)

Jugend 
A-Jugend:  
SG Opi ngen/Waltershofen/Umkirch 1 - SG Hochdorf  2:1 (1:1) 
Torschützen: F. Loch, V. Lai 
SG Wagenstadt 2 - 
SG Opi ngen/Waltershofen/Umkirch 2  5:3 (2:2) 
Torschützen: L. Ketterer (2), P. Schnurr 
  
C-Jugend:  
JFV Untere Elz 3 - 
SG Opi ngen/Waltershofen/Umkirch 2  10:1 (4:0) 
Torschütze: L. Ganser 
  
D-Jugend:  
SV Solvay Freiburg - SG Waltershofen  15:0 (6:0) 
  
E-Jugend:  
SV Waltershofen - SV Breisach  1:14 (0:5) 
Torschütze: M. Wehmeyer 
  
Die nächsten Jugend-Heimspiele: 
Samstag, 31.10. 
10:00 Uhr: SV Waltershofen D-Jgd. - SV Ebnet 
12:30 Uhr: SG Opi ngen/Waltershofen/Umkirch 2 C-Jgd. - 
ESV Freiburg 2 (in Opi ngen) 
17:00 Uhr: SG Opi ngen/Waltershofen/Umkirch 1 A-Jgd. - 
SG Reute (in Opi ngen) 
Sonntag, 01.11. 
16:00 Uhr: SG Opi ngen/Waltershofen/Umkirch 2 A-Jgd. - 
SG Stegen 2 (in Opi ngen) 
  
F- und G-Jugendturnier in Waltershofen am 1. November 
Am Sonntag, den 1. November, treten die kleinsten Kicker des SVW 
bei Turnieren auf eigenem Platz an. Ab 10:15 Uhr spielen die F-Ju-
gendlichen, ab 13:15 Uhr steigt dann das erste Turnier der G-Jugend. 

Volleyball 
Damen I: 
TV Gundeli ngen - SV Waltershofen I  1:3 
Gleich zu Beginn startete die Mannschaft hoch motiviert und ge-
wann den ersten Satz relativ deutlich. Durch viele unnötige Eigen-
fehler baute man die Gegnerinnen im zweiten Satz immer mehr auf, 
sodass dieser dann an die Gastgeberinnen ging. Völlig geschockt 
starteten die SVW-Mädels auch in den dritten Satz. Nach einem 
Spielstand von 6:16 gelang es jedoch noch, den Satz zu drehen. Aus-
schlaggebend waren die sehr guten Angaben und gezielte Angrif e. 
Im vierten Satz ließ man nichts mehr anbrennen und gewann diesen 
dann auch verdient. 
  
Damen II: 
VC Minseln II - SV Waltershofen II  1:3 
VBG Efringen-Kirchen - SV Waltershofen II  3:1 
  
Die nächsten Volleyball-Heimspiele: 
Sonntag, 01.11. 
11:00 Uhr: SV Waltershofen II - TV Opi ngen - VC Weil II 
  
Volleyballtraining ab 3. Klasse 
Wer Lust hat, das Volleyballspielen zu erlernen, ist herzlich eingela-
den, immer montags von 17:30 Uhr bis 19 Uhr in der Steinriedhalle 
vorbeizuschauen. Es kann zu jeder Zeit eingestiegen werden und 
auch unverbindlich ein paar Mal geschnuppert werden. Mit sehr vie-
len Ballspielen und anderen Übungen soll langsam an das Volleyball-
spielsystem herangeführt werden. Es trainiert euch Dieter Jeßen, ein 
sehr erfahrener Sport- und Volleyballtrainer. Bei Fragen steht euch 
auch gerne Elke Hodapp, Tel. 8236, zur Verfügung. 

Nächste Übung 
Am Dienstag, den 03.11., i ndet um 19:30 Uhr die nächste Übung am 
Feuerwehrhaus statt. Schwerpunktthema ist eine Einsatzübung mit 
Retten und Selbstretten. 
  
Aktuelles zu ihrer Feuerwehr unter www.feuerwehr-waltershofen.de 
 
 

Programm des Naturzentrum 
Kaiserstuhl/Schwarzwaldverein  
Sonntag, 8.11., 14 - 16 Uhr, Blick in den Vulkan – den Phonolith-
Steinbruch Hauri erkunden; es ist ein besonderes Erlebnis, die 
erkaltete Magma des Steinbruchs zu erkunden; mit Bildvortrag zu 
Mineralien des Kaiserstuhls; Bötzingen, Eingang Steinbruch Hauri 
Verwaltungsgebäude, 4 €; Anmeldung direkt im Naturzentrum 
erforderlich! 

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V., Bachenstr. 42, 
79241 Ihringen, Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr), Email: na-
turzentrum@ihringen.de,
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
  
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V. 
Samstag, 31. Oktober, „Stammtisch“  im Berglusthaus ab 14 Uhr; ab 
ca. 10 Uhr Arbeitseinsatz im und um das Berglusthaus; aus organisa-
torischen Gründen kann kein Vesper angeboten werden, aber freie 
Getränke; Info: Manfred Metzger, Tel. 07665 2430. 
  
Gäste sind herzlich willkommen. 

 

Ende des redaktionellen Teils  
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HELFER für HAUSMEISTERDIENSTE

in Festanstellung nach Umkirch auf sofort gesucht.

Sind Sie mittleren Alters, mit Gartenarbeiten vertraut

und handwerklich begabt, dann bewerben Sie sich unter

info@heuboden.de

oder Telefon 0 76 65 / 9 34 39 90 - Frau Augustin

HEUBODEN GmbH in UMKIRCH

Laufend Immobilien gesucht! (seit 1995)

Anbieter kostenfrei!

-   Verkauf/Vermietung
-   Hausverwaltung/WEG
-   Nebenkostenabrechnungen
-   Versicherungen

Joachim Weber Immobilien    Tel.: 07665/940093
www.weberswohnwelt.de      info@weberswohnwelt.de

VERWALTUNGSMITARBEITERIN

mit guten Buchhaltungs- und Lohnkenntnissen

in Halbtagsstelle vormittags auf 01.01.2016 gesucht.

Bitte bewerben Sie sich unter

info@heuboden.de

oder Telefon 0 76 65 / 9 34 39 91 01 - Frau Augustin

HEUBODEN GmbH in UMKIRCH







Sie suchen Ihr Traumhaus? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder 

suchen den Traumjob? Sie möchten zum Jubiläum grüßen? Im Primo-Amts- und

Mitteilungsblatt � nden Sie was Sie suchen – direkt in Ihrer Nachbarschaft. So einfach 

geht‘s: Füllen Sie das Formular vollständig aus und lassen Sie es uns zukommen.

 Weitere Infos, Angebote und Preise � nden Sie auf www.primo-stockach.de

Anzeigenauftrag

1 Ausgabe
10,– € 
3 Ausgaben
20,– € 
1 Ausgabe
15,– € 
3 Ausgaben
30,– € 

Muster: 2-sp. x 20 mm, Schwarz-Weiß

Muster: 2-sp. x 30 mm, Schwarz-Weiß

Alle Preisangaben

inkl. MwSt.

Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK

 Tel. 0 77 71 - 00 00

GARTENHILFE GESUCHT!
Gut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 00 00

Größe
2

MUSTERMUSTERGut situierte Familie sucht Unterstützung rund MUSTERums Haus: MUSTERRasenmähen, Hecken schneiden und kleinere MUSTERHausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

MUSTERMUSTER
Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon

MUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit MUSTERanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NKMUSTERTel. 0MUSTER77MUSTER71MUSTERMUSTER00MUSTER00

TRAUMHAUS

ab 10 €
Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen

abgerechnet, der unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) zu Grunde liegen.

  Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de

KLEIN ABER OHO!

Private Kleinanzeigen

Geben Sie Ihren Textinhalt bitte in Druckschrift an:

Größe
1

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Bank BLZ

Kontonummer

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift

KONTAKT

Kundennummer (falls vorhanden)

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel., Fax

E-Mail

JA, ich möchte eine Schwarz-Weiß-
Anzeige in folgenden Ausgaben buchen:

1.

2.

3.

Erscheinungstermin:  KW

 Chi� reanzeige

Bei der 3er-Schaltung kann der Auftrag vorzeitig storniert werden, eine Rückerstattung ist jedoch nicht möglich.

Eine Textänderung ist nicht möglich. Bei Chi� reanzeigen berechnen wir 6,50 € inkl. MwSt. Die Zuschriften

erhalten Sie per Post. Anzeigen und Chi� regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht.

Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich.



Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig

Eschenweg 3

79232 March

Telefon 07665-9 39 01 87

Telefax 07665-9 39 01 89

KFZ-Reparaturen (aller Marken)
Inspektionen � Autoglasservice
TÜV im Hause (2 x Woche)

Klimaservice


